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(NW^ü) HnnzmnHun». Nr.U46.
lann» ^ ^ iNe îtlsgerichte Idria wird be-
Nehus^" ' ^"'^ ^ " "'^ ^ " " b der zum

Anlegung eines neuen Grundbuches für

'« Eatastralgemeinden Iavorjev Dol

und Opale

«!b!t°den^V^' ' l lk"' verfassten Vcsihboqcn

h<erael̂ .5 " ""d den Erhebungsprololollen

Ansicht a 3 f u ° " n " ^ ° " ^ ^ angefangen, zur

l° wüÄ!."'^ ^'"wrndungeil erhoben werden,
"""dm welter« Erhebungen °m

1». M « r z 1 8 8 2

°3!?^e3"!flndcn.
lunge,, in »> , ^6«ng amortisierbarer Förde»
bleib«, » -^ ,. " " e Grundbuch wirb unter«
sun» der neu,« ^ ^rpsiichtetc vor der Versa,-
fucht. " " Grunbbuchseinlagen darum an-

^ ^ z ^ l s g e r i c h t Idr ia, am 10. März 1882.

1M Zahnarzt Faicbels 1
gWundwasser-Essenz u. Zahnpulvers
3 E Ü Y ^ r z ü e l i c h ö t o n Zahnrelnlgungs- und S
3(86S17 Ä 8 m i t t e 1 . ' 8 i n d a U 8 8 O r i m O r ( i i-Jfl
J ) ' nationslocal» in
a an der Hradetzkybrücke, I. Stock, S
8 £ ° c l \ b e i d«n H«rren Apothekern: Mayr, H
»p*»bo<U und boi Horrn C. Karinger JO
JJ zu haben. jj]

^

Preis »in« Flasche Mundwasser- |n
M 1 fl., Zahnpulrw 60 kr. jjj

. ^g5g5E5E5gsasa5E5Hsa5E5asgy

osterr. Credit-Anstalt
ftr Handel und Qewerb» in TrioBt.

Geldep I U P Verz insung
In Banknoten

J T«4f» KttBdigung 3 Proo«t,

so : i f£ .
In Napoleons d'or "

•Otägigt Kündigung 2'/. Proctat,
• » • • •

Giro-Abtheilung
£ 5^noten2y. Proc. Zinsen aufJtdti Betreg,
« Nupoloona d'or ohn» Zinsen. ^
a..« * . « Anweisungen
Emr i ' Ira?' P " 8 t ' B r i i n n . Troppan, L«ra-Gr^' B ^ U ' Hwmannstadt, Innsbruck,
u r*>, balzburg, Klagonfurt, Agram, Fiume

, , u . spesonfroi.
H» D • U f e u n d v?rkäuse

^CTjsin, Effecten, sowie Coupona-IncasB«
V«Proc. Proriswn.

Mfw v « r s c h ü s s o
warranti gegen bar 4»/, Proc. Interessen

per Jahr und >/4Proc. Pro-
Tision por 3 Monate,

f«gen CroditeröfTnung in Lon-
•w Effft.t.n . T> d o n > P r o c - P r o v i 8 i o n ;

^iieoitn f Proc. IntoroBson per Jahr bis
•ura Betrage Ton fl. 2000,

•Ui höhore Beträgo Zinsfuss
bosonderer Vereinbarung

T vorbehalten.

Julius Müller, I
photograpbisch-artistisches Atelier. I

Alt Nsubeit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment- H
(iii»i) io l verfahren aueinpsüblen. H

Atelier: Franciscanergasse Nr. 8. •

HBHHHHHHHBHHHHHHHBHHHHEBj

^ S ^ Mariazeller Magentropfen, I
^ ^ S ^ ^ ^ S vorzüglich wirkendes Mittel I
v^jSBc&Sjjä l>ei allen Krankheiten des Mageiis, I
• H B S K ^ ^ ^ ^ ^ H "iud o c ^ t £ U liubon in Laib ach HÜT in don Apotheken dor ^M
HMWBWj^^^^^W Horron G-Piccol i , Wionorstrussc; Josof S yoboda, H
E ^ Ü ^ j C W I ^ B ^ H Proschornplatz; Krainburg: Apotbokor K. ö a v n i k ; •
| ^ S a ^ i i l l 9 7 ^ ^ H Stein: Apothokor J. Močnik; Haidenschaft: Apo- H
HHH^IT|9L|j|]^^^H thukur Mich. Gugl io lmo; Itudolfinvert: ApothoKitr H |
j T K ^ H i r l l l i J M ^ B Dom. Bizzo l i , Apotheker Jos. Borgmann; Görz: ^M
L o J ^ ^ B l i J j S t ^ H j Ajiothokor A. do Gironcol i ; Adelsberg: Apotheker ^ B
p j H B ^ M | * ^ ^ ^ U n Anton Loban; Cilli: Apotheker J. Eupferschmiod; ^H
asSKMBmJdBCH^a Sessana : Apothekor F. l i i tschol . (1125) 1 I J

Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I
CerLtra,l-versa,ja.čLt: A])othoko „zum Schutzongol", C.Brady, Krcinnler. H

i Ein Uri ip
findet Ausnahme in der Couditor«i *••

Rudolf Kirtiscli
i» Laibach, CongroBsplatz.

Anzugstoffe
nur T«»k»lU>4rBT guter Schafwolle, fOreinsn mittel •
«owachsenon Mann 3 Metor 10 Centimeter,
ant einen Anzug »UB] guter Schaf-

wolle nin " . . . fl. 4-98
ans e inen A n z u g <HJ» Leaserer Schaf-

woll« um . 7*44
»uf einen Anzng au» foiner Schaf- "

woll« um XO1—
uuf e inen A n z u g »us Kanz feiner "

acbufwoll» um 19-40
l •. fl ^ * 1 . " . * " 1 * 1 " - 1 ' 3 - " V"T B t l l c k fl"*- &- •i'i« n. la Licht couTeni.,ronde werd»n guijeiiVer-

pine Anzog« | [ . B en-, Hoct- , Urte«i.h«r-,

1-heTioU, iricoU, rernviflim, I>OikinffK Kamm!
gärn», »illardtBchor •mpHal.lt j?»,' »4™*

Joh. Stikarofsky,
Fabrlksniederlajfe lu Brllnn.

Muiter franco. MiihterVarten (a r bclm»id«r
unlranViert. I)i« l lerron S o h n e l d e r m e l a t e r
wnrdnn auf die reichhaltig« Auswahl uud auf di«
ungemein billigen Prelae ansmeikhan
guiuHcht. Da Tiele \>. t. Kunden mir dit« Vertruueu
hohenken und vorziehen, titoflo za bevtallnu, otiii*
Torher Muiter KP»«' 1 0 " * n ^itben, au iiwlimo ich
(lorartiK beutullt« Ware im nicbtconTeuiorviiden
lalle zurflek. Mnbtor Ton ichwurzen I'eruvieuw und
DoKkJTig« können nicht goBPinlet worden, da Ai«
UestellanK uir eine VartraueiiKiache iat.

Correvpond«nzon w«rd»ii angenommen in
<Uatucher, angariicher, böhmiicher, polniueher,
sramtiiiicher «nd italienificlier Hprichp.

(1075—3) Nr, 1060,

Bekanntmachung.
Dem Tabulargläubiger der Realitäten

kä Herrschaft Sklwsetsch wm. I I I . pass.
229; lld Herrschaft Wippach, wm. XXIV,
p ^ . 220 und 223; ud PfarrkirchellBt
Wippach Win. I I , Grundbuchs-Nr. 06,
Stefan Mahoriic von Gotsche, derzeit un«
bekannten Ausenthaltes, wird Herr Max
Vldrich von Gotsche zum Curator kä
uclum bestellt und diesem derFeilbietungs«
bescheid vom 8. Febluar 1882, Z. 701,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I ten
März 1882.

( N 3 3 - 1 ) Nr. 4432.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt. »delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executlonssache der

f. l. Fmanzprocuralur gegen Josef Dormis
von Brunndorf bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten efcc. FeilbietunaS-Taasatzung
zu der mit dem diesaerichtlichen Bescheide
vom 1 l . Oktober ,881, Z. 21,598, auf
den

2L. M ä r z 1682
angeordneten drillen exec. Fellbietung der
Realität üinlaae-Nr. 12 kä Grundbuch
Sonneaa mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. l. stüdt.-deleg. Vezirlszerlchl Lalbach,
drn 24 Februar 1882.

(«49—3) Nr. 77s.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemacht:
^ Es sei der unbekannt wo befindlichen
Nntonla UrSic aus Slap, resp. deren dem
Gerichte unbekannten Erben und RechtS«
Nachfolgern, zur Wahrung ^hrer Rechte
i l l <HU»» der von Stefan Slelar aus Slap
anlllsuchlen Einverleibung der Pfandrechts»
lüschung M o . 51 f l . 2ö kr. und 13 ft,
43 lr. sammt Anhang Herr Philipp Ma-
lik von Slap zum Curator »ä uctum be-
stellt wordrn.

Dessen werden dieselben aus dem
Grunde verständiget, um allenfalls ihre
Rechtsmittel entweder allein oder durch
den ihnen gerichtlich bestellten oder durch
einen anderen von ihnen selbst bestellten
und dem Gerichte namhaft gemachten Ver-
treter rechtzeitig anbringen können.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 17len
Februar 1882.

( 1 1 0 3 - 2 ) 10,143.

Neassumierung
drittel efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Feistriz gegen Maria Ncmc von Prem
Nr. 18 wird die mit Bescheid vom 13len
Jul i 1880, Z.4666. bewilligte und laut
Bescheid vom !3.Nooember 1880, Z.8704.
erfolglos gebliebene executive dritte Fell«
bielung der gegnerischen Realität Urbar-
Nr. 5 llä Pfarrhofsgilt St . Helena zu Prem
reassumiert, und wird die Tagsahung mit
dem vorigen Anhange auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Feistrlz am Uten
Dezember 1881.

(1112—1) Nr. UtiU.

Reassunnerung
exeeutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
hiemit bekannt gemacht:

Die in der Executionssache des Jakob
Zajc von W-'lelbura gegen Anton Äu«
lara von Oernelo mit hiergerichtllchem
Bescheide vom 9. September 1881, Zahl
3988, auf den 27. Oktober, 1. Dezember
188i'und 12. Jänner 1882 angeordnet
aewesencn und mit Bescheid vom 24sten
Oktober 1881. Z. 4664, Werten exe-
cutiven Feilbietungen der dem Execute«
gehörigen Realität Einl.»Nr. 1 »ä Ea-
tastralgemeinde Vorenjavas sind mit dem
vorigen Anhange auf den

3 0. M ä r z ,
2 7. A p r i l und

1. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts im Reassumielungsweae an-
geordnet.

K.l.BeziltzcMcht Sittich, am 23sten
Februar 1htz2.
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(863-3) Nr. 443.
Executive

Realitäten Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Relfniz wird

belannt gemacht:
<Ls sei über Ansuchen des Herrn Io -

hann Kosler, Herrschaftsbesitzer in Orten«
egg, die executive Versteigerung der dem
Andreas «vega von Slateneg gehörigen,
gerichtlich auf 1700 fl. geschätzten Realität
nub Einl.-Nr. 61 der Catastralgemeinde
Susje wegen auö dem Zahlungsauftrage
vom 24. März 1867, Z. 1864, schuldigen
12b st. sammt Anhang bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Iellbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationöbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 21sten
Iünner 1882.

(864 -3 ) Nr. 616.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Rcifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Nosan von Ralitniz die exec. Versteigerung
der dem Anton Kromar von Büchelsdorf
gehLrigen, gerichtlich auf 2700 fl. geschätz-
ten Realität Urb..Nr. 441 aä Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drei Fcil-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Oerichlslanzlei Reifniz mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitat bei der ersten und zweiten Feilbic-
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomm!sston zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Grund«
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 27sten
Jänner 1882.

(87s—3) Nr. 7200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Franz
Pelsche von Altenmarlt die executive Ver-
steigerung der dem Josef Hnidarsic' von
Verhnil Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
1165 fi. geschätzten Realität 8lib Urb.-
Nr. 9 »ä Hallerstein bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

» 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags voll 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
"st t " und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hint,
stnaegeben werden wkd.

Die Licitationsbedingnifse, «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht 8a°S, am 6ten
Dezember 1881.

(812—3) Nr. 8698.

Executive
Realitätelwersteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Ierala
von Mautschiz (durch Herrn Dr . Mencin-
ger) wird die exec. Versteigerung der in
den Verlass des Jakob Ieraj von Mautschlz
gehörigen, gerichtlich auf 1528 fl. geschätz-
ten Hälfte der im Grundbuche der Pfarr-
hofsgilt Flödnig «ud Urb.'Nr. 4 vorkom-
menden Realität bewilliget und hlezu die
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

24. M ä r z ,
24. A p r i l und

2. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichtS angeordnet. — Vadium 10 Prct.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
25. Jänner 1882.
(880—3) Nr. 7201.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmarlt die executive Ver-
steigerung der dem Johann Slerbec von
Podgoro Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
3280 st. geschätzten Realität Urb.'Nr. 128,
Rectf.-Nr. 118 aä Schneeberg, bewilligt
und hirzu drei gcilbietungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drlt,
ten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 6ten
Dezember 1881.

(895 -3 ) Nr. b31.

Executive
Nealitäten-Hersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Terlep von Kieket Nr. 31 die executive
Versteigerung der dem Johann Strauß
von St . Michael Nr. 6 gehörigen, gericht-
lich auf 1945 fl. geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 186 aä Herrschaft Seisenberg
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtögebiiude Seisenberg mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscmnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg, am
4. Februar 1882.

(878—3) Nr. 5866.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Turl

von Volöje die exec. Versteigerung der den,
Andreas Petriö von Raune gehörigen,
gerichtlich auf 850 ft. geschätzten Realität
uud Urb.-Nr. 209"/. »ä Herrschaft Orten,
egg bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Iten
Oktober 1881.

( 8 8 3 - 3 ) Nr. 9241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Matthäus
Tomc von Altenmarlt die exec. Versteige,
rung der dem Johann Troha von Ba-
benfeld gehörigen, gerichtlich auf 1285 fl.
geschätzten Realität uud Urb.-Nr. 33 nä
Gut Neubabenfelo bewilligt und hiezu
drei Fellbletungs-Tngsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 9. M ä r z ,
die zweite auf den

29 . A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealllat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
augegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Nadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsexlract tonnen ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881.

(882—3) Nr. 9216.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Josef

Golf von Laas die exec. Versteigerung der
dem Andreas Mulc von Lipsein gehörigen,
gerichtlich auf 45 fl. geschätzten Realität
»ub Urb.-Nr. 67, Neclf.-Nr. 56/9 kä
Gut Hallerstein, bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der er«
sten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
»erden wird.

Die VicltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitallonScommission zu eclcgcn hat,

owie das SchatzungSftrotololl und der
Grundbuchscxtract lönnen ln der dleS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881. ^ /

(876—3) Nr. 10.0147

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Laas (uom. des hohen l. l. Aerars)
die Reassnmierung der mit dem Bescheide
vom 15. April 1880, Z. 2639, nuf den
28. September 1880 angeordneten, jedoch
Werten dritten exec. Feilbielung der den»
Ialob Kordlö von Pölland gehörigen, ge»
richtlich auf 1310 fl. bewerteten Realität
«uti Urb..Nr. 249, Rectf.-Nr. 224 ^
Grnndbuch Herrschaft Schneeberg bewil-
liget lind zu deren Vornahme die Ta^
satzung auf den

29. A p r i l 1 8 3 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts nnt
dem vorigen Anhange angcordet worden.

K. l Bezirksgericht Laas, am 20. De-
zember 1882.

(896—3) Nr776t7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Seisenverg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Scisenberg (noiu. deS hohen l.'»
Aerars) tm executive Versteigerung ^
dem Johann und Margareth M i r l i i von
Gruben Nr. 2 gehören, gerichtlich a"!
15ttl) fl. geschützten Realität »ub Reclf--
Nr. 2!> ad Pfarrgllt Seisenberg bcwill'gt
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsahnngen,
und zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhc,
im Amtsgcbäude Seiseuberg mit dew
Anhange angeordnet worden, dass dlt
Pfandrealität bei der ersten und zweite«
Feilbletung nur um oder über dem Sch^
tzni'gswert, bei der dritten aber a»H
mmr demselben hintangegeben werdenw^d.

Die Licltationsbeoingnisse, wornacy
insbesondere jeder Licitant vor gemachte'"
Anbote m, lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationsconnnisston zu erlegen hat, sow>t
das Schätzungsprotololl und der Grunv-
buchsextract lönnen ln der diesgerichtliche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, "M
18. Februar 1882. ^ ^ - ,
(898—3) Nr. 78b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Eeisenbetg
wird bekannt gemacht: ...

Es sei über Ansuchen des Josef Ko>!"
von Setsch die exec. Versteigerung de
dem Anton Louöe von Prevole ^r . ^
gehörigen, gerichtlich aus 570 fl. gcschw"
Realität wm. V I I I , lul. 77 »ci Herrsch^
Seisenberg bewilligt und hlezu drei 3"»
blelungs-Tagsatzungen, und zwar die er»
anf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a l
und die dritte auf den

23. J u n i 18 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "^ '
im Amtsgebäude Seisenberg " l l " ^
Anhange angeordnet worden, dass
Pfandlealilät bei der ersten und M '
Feilbietung nur um oder über dem ^ ^
tzungswert, bei der dritten aber auch «
demselben hintangegeben werden " " ' ' .

Die Llcitationsbedingnisse, nwri
insbesondere jeder Licitant vor gcm^ ^
Anbote ein lOproc. Vadimn zu b « ' ^ ^ ,e
Llcilationscommijsion zu erlegen h ^ „h,
das Schätzunaovrotolvll und d " ^
buchtzexlract können in der oiesgerlct)"^
Registratur eingesehen werden. ^

K. t. Bezirksgericht Selsenl'erg,
21. Februar 1882.
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Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

«albach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. k. Finanzvrocuratur in Laibach gegen
den Prudilzus Franz Rupert von Brunn,
dorf bei fruchtlosem Verstreichen der zwei-
ten Fellbietungs-Tagsatzung zu der nnt
oem Bescheide vom 17. Oktober 1881.
Z-22,811. auf den

22. M ä r z 1882
migeordneten dritten exec. Feilbietung der
A H w t Emlg.-Nr. 100. Ürb.-Nr. 118,
^ . ^ r 118. Rectf.-Nr. <)6 ̂ <1 Sonn-
egg und Urb.-Nr. 112 .ui Canonical
^ ' " b / / g lc mit dem Anhange des obi-
gen Aescheldes geschritten
— ^ ^ b a c h ^ m n ^ F e b r u a r 1882.

(1139-1) Nr. 4378.

Dntte exec. Feilbietung.
. ^V'N k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
m Schach wird bekannt gemacht:

Es werde in der Executionssache des
Michael Habjan als Erbe nach Maria
VabM (durch Dr. Ah^zhizh) gegen Franz
Vo^uar in Piauzbüchel, Rechtsnachfolger
oes Josef Hoöevar, bei fruchtlosem Ver-
nrcichcn der zweiten Feilbietungs-Tag-
M m g zu der mit dem diesgerichtlichen
Gescheide vom 15. November 1880, Zahl
" .023 . auf den

^ 22. M ä r z 1 8 8 2
allgeordneten dritten exec. Feilbietung der
»t alttat Einl.'Nr. 45U ^d Sonnegg mit
schritt ' ' " "^ ^ ^ °b'2" ' Bescheides ge-

l > ^ ^ ' ^ slädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach,^m^8^Februar 1882
M40-1) ^ Nr746^

DMte ezec. Feilbietung.
'ai^U^.Hnksgen

aoru n, /X ?" ' ^ vulgo (̂ udeu von Außer.

tu ^ ^"?"lchen der zweiten Feilbie-
zu der mit dem dies-

W F?c scheide vom 1. Februar
", ^). 1!j10. auf den

< ^ . . 22. M ä r z 1862
"'geordneten dritten exec. Feilbietung der
Wehenden Besitz- und Genussrechte auf
2^ . fa rc . 'N r . 2592 dd. 2593 au. und
« s ^ "^ nut dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.
— ^ m b a H am 28. Februar 1682.
c^^l^y Nr. 4779.

^nt te exec. Feilbietung.
in s^.'« k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
»n «awach wird bekannt gemacht:

^s werde in der Executionsfache des
Krcmz Gris von Piauzbüchel gegen Auton
"ambli von äelimlje bei fruchtlosem

zMmig zu der mit dem diesgerichtlichen
scheide vom 29. Ollober 1881. Zahl
24,080, auf den "

22. M ä r z 1882
al'gemdneten dritten exec. Feilbietung der
Reattat Urb.-Nr. 588, Rcclf.-Nr. 262
«?,. ^ ' ^ ^ ' ' " ' l den» Anhange des obi.
«en Bescheides geschritten.

K. I. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. Februar 1882.

( N 2 6 - 2 ) Nr. 1815.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen Anton

Arjak von Spodnjelase, als Besitzer der
NcaMät Gvndb..Eiul..Nr. 137, Eatastral.
»emnndc Oberdorf, wird hlemit erinnert,
oass diese Realität über Ansuchen des
Johann Nus von Breje poto. schuldigen
^ st 40 kr. sammt Anhang am

18. M ä r z ,
18. A p r i l und

^ . 19. M a l l . I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr Hiergerichts
<s>.« ^^"^ven Licitation gelangt und dass
'y'n (Cfecuten) Herr Franz Erhauvnic.
l- - Notar in Nnfniz, als Curator uä
^owm behufs Wahrung seiner Rechte
"^llrui wurde.
i v t ^ ' z ^ " ^ " i c h t Nelfniz, am 7ten

(1086—2) Nr. 2180.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfild
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz
Zabkar von Puschcndorf die exec. Berstei.
gerung der dein Martin Habkar von Za-
lote gehörigen, gerichtlich auf 1423 f l .
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 81 üä
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Orundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
24. Februar 1882.

(1087—2) Nr. 23 l7.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteige-
rung der der Anna Martini von Dnle
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 275 ft.
geschätzten Realität Berg.Nr. 358/1 aä
Herrschaft Gnrkfcld bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

2 9. M ü r z .
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 I . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätznngöprotokoll uud der
Grundbuchscxtract tönucn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. Februar 1882.

(108V-2) Nr. 2220.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Marusiö von Groß.
Hubainza gehörigen, gerichtlich auf K19fi.
geschätzten Realität uud Urb.-Nr. 47 ucl
Herrschaft Ruckenstein bewilliget uud hiezu
orn Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2Ä. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von i l l bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisf«», worimch
insbesondere jeder Liciwnl »or ĉmach»

tem Anbote ein Vadium von 100 st. zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
24. Februar 1882.

(1100—2) Nr. 10.141.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS l. l. Steueramles
Feistriz gegen Anton und Maria Aucin
in Drälovce Hs.»Nr. 16 Wird die mit
Bescheid vom 11. Auaust 1880, Z. 5511,
bewilligte und laut Bescheid vom 25sten
September 1881, Z. 7084, erfolglos go
bliebene dritte exec. Feilbietung der gegne»
rischen Realität 8ud Url, -Nr. 6 2(1 Herr-
schafl Prem reassumiert, und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange auf
den

24. M ä r z 1 3 8 2

vormittags angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Feistriz am Uten

Dezember 181.

(1101-2) Nr. 10,487.

Executive
Bcschrechte-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Icistrlz nnro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Antun Aesnil von Grafenbrunn
Nr. 131 gehörigen, gerichtlich auf 210 fl. ge-
schätzten Blsitzrcchle auf die Orundparcellen
Nr. 325, 3936, 3258, 3085. 3257 und
3086 bewilliget und hiezu zwei Feilbielungs'
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

24. M ü r z
und dle zweite auf den

2 1 . A p r i l 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gvrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Vcsitzrechle
bei der zweiten Fcilbletung nur um oder
über dem Schätzungswert, bel der drillen
aber auch unler demselben Hinlangegeben
werden.

Die LK'itallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder llicllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licilationscommission zu erlegen hat
sowie das Schatzungövrotololl und der
Grunobuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Feistriz am 23sten
Dezember 1881.

"(1083—2) Nr. 2<i18.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes Gurlfclo die executive Versteige«
rung der drin Johann Avigelj von Sa-
borst gehörigen, gerichtlich auf 307 f l .
geschätzten Realität Wclf.<Nr. 7 ^ Gut
Hadbach bewilligt und hiezu drei Feil-
dietungk.Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 9. M ä r z .
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten, Anbote ein Ittproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Orundbuchscxtract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
^4. Februar ltztzX,

(1044-1 ) Nr. 821.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die in der Catastralgenumde Döblitsch

8ud Lurr.-Nr. 325, löinl..Nr. 13 vor-
kommende, auf Maria Kraler, verehelichte
Turk aus Döblitsch Nr. 7. veraewährte, ae.
richtlich auf 530 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des Stefan Verlin
von Döblitsch Nr. 55. M iöinbrinnuna der
Forderung aus dem Urtheile vom 24slen
Ollober 1880. Z. 5U26. per 51 fl. 33 lr.
österr. Wahr. sammt Anhang, am

2 1. A p r i l und
2 6. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. J u n i 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen <örlc>g des
lOproc. Badiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Februar 1882.

(1102—2) Nr. 10.483.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Johann Zadu 001, Iursiö Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf l760 ft. geschütz«
ten Realität Urb.-Nr. 1 aä Steinberg
bewilliget und hiezu drei Hcilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den '

2 l . A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags don U bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realiliit bei der ersten und zweiten Frilbie»
tung nur um oder über dem »vchätzungs'
wert, bel der dritten aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden wird.

Die kicitationsbedllignifse. wornach
insbesondere jeder Picilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand?n der
LicitatiollScommissioll zu erlegen hat. sowle
das Schätzungsprotosoll und der Grund»
buchsezctract können in der dlesgerichl,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am 23ften
Dezember 1881.

(1067—2) Nr. 580.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Ü e r n a r i t , resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land»

strah wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann äernarit, resp. dessen unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Tomse von Merzlawa-
was die Klage auf Ersitzung der Reali-
täten Post-Nr. 015, K15 u, 643. «44.
687 » n,ä Mokriz eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

27. M ä r z 1882
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Eiblanden abwe-
send find, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kalin von Landstraß
als Curator u,<1 uctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zn chrer Verthei»
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, fich die aus einer Veravsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beim«
mefsen hauen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, anl
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Wer im Lotto zwecklos
j«tzt rerffendet »ein Geld! man spiole ra-
tionell nach den bewährten Spiel-Instrue-
tionen deg Prof. R. Y. O r l i q e , Westend-
Berlin. Auskuuft gratis und franco. (1120)

Gute, beim Tunnelbau erfahrene

Mineur-Partien
flndan dauernde und lohnende BeschUftl«
gung an der Westseite des Arlbergtunnels
lu Laugen. (1154) 3 - 1

Bei O- Iflarlaa.g'er
in Laibach:

Seifen-Blätter,
die den V»rth«il bi«t«n, oin von Unbtkamton
b«nütctet S«if«nstück nicht berühren zu
miesen. 1 Büch«l mit 40 Blüttorn 20 kr.,
ftinwe SO kr. (1157) 3—1

Die Restanration

„zur Bierquelle"
(Franzensquai)

•mpsiehlt «ich zum goneigten Bcsucho einer
futen •chmackhaften Küche sowie echter
Unterkraioer- und Oeiterrelcher-Weine,
dir««t Tom Producenten, und des in Graz
allgemein beliebten vorzüglichen fcjchrel-
uer-KalserlrUres zu möglichst billigen
Preiieu. Achtungsvoll

Fritz Beisinger,
(1093) 28-1 Restaurateur.

schmerzlos
»hne (L inspl iyung, rbnc dic Verdauung störende
Vledicamculc, »buc ssolgclraullicitcn und VelUfö»
störnng heilt nach tincr in »»i.chligcn Fällen best«
b,»«hrten, ganz neuen Methode

Harnröhrenflüsse,
»b»»hl frisch «ntftanbene als auch noch s» sebr
vel«lte«e, natorgemi lß, gründlich und schnell

Nr. Knrtmmm,
Mitgl ied der me>, sta^ultär,

O rb 'Un f i a l t nicht mehr Haböburgergasse, sonder»

Wien. Stadt, Teilergasse 3li. 11.
>uch Hautausschläge, St i i c tu ren, sslusö bei

U « u e n , Bleichsucht, Uusnichtbarlcit, Pollutionen

Manneöschlväche,
«b«nse, «hne zn schneiden odn zu brennen, Fy>
philis »nd Geschwüre aller Art. B r i e f l i c h
t iese lbe Behandlung, Etrcngstc Tiscrclio»
verbürgt, und werten Uevll^r.icütc auf Perlanqen
sofort eingesendet, (?l? u

•

— —— Gastls Blutreinigungs-Thee,

dieses vielberühmte Volkslioilmittol, aus mildon, roiz-
loso OeflTimng orzougondon Kräutern zusammen-
gesetzt, entfernt jede Ansammlung von Galle und
Schleim und belebt den ganzen Vordauungsapparat.

Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen
(in Schachteln zu 30 und 50 kr.) sind das renom-
niiertesto, boqnomst anzuwondendoMittel gegen Ver-
stopfung, Migräne, l lämorrhoiden, Blutandrang,
Gicht, Rheuma, Gallon- und Leberloidon, Haut-
ausschliigo. Das sanfteste Abführmittel bei Frauen
und Kindern

Eepöta: L a i b a e h Jos . Swoboda, Apotheker, Preschornplatz, und Jul . v. Trn-
köczy; A d o l s b o r g A. Leban; K r a i n b u r g K. Schaunik; L o i t s c h AI. Sca la :
S a g o r A. Micholitsch und in allen renommierten Geschäften. Centraldepöt: Apotheke
„znni Obelisk" in K l a g e n s u i t , (4793) 25-21

Zur gefälligen Beachtung.
Das Sammt-, Seidenwaren-, Band- und Spitzengeschäft
(786) 6-<3 -A-- G - e r n g r o s s , vormals

A. HERKH1I§KY,
8P "̂* bleibt wie bisher ̂ H

nur VII., Kirohengasse 2 und 4, Wien.

oooocxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxx:
B Bandwurm mit Kopf,
^ J 8pul- und MadenuUrmer sowio deren Brut entfernt olino Vor- oder Hunger- €
f \ cur Tollstiindig gofahr- und schmorzlos nach eigonor, unübertrofuich bowührtor 2
%# Methods %

Q (brieflich!) (brieflich!) i

X Rieh. Mohrmann, Nossen in Sachsen. )
^ \ Zeitdauer dor Cur 2 Stunden, ohne Berufsstürung. Das Curhonorar ein- r
X «chliesslich der Mittel boträgt 6 fl. = 10 Mk. Einsendung oder Postnachnahma. 1
%J B«i Einsendung des Betrages erfolgt dio Zusendung nach Oostorreich-Ungarn %
Q porto- und zollfrei. Bitte um Angabo des Alters und Kräftezustandes. Tausondo /
J C •on Attcsttn »us Oesterreich und Deutachland. (491) 24—4 J
j C Prospect gfrcitis — fra.n.co. \

VÜOOOOCXXXXXXX05OOOOOOÜOOOOC

! " ^'°. W
/lgentenllL8Ullk.

Nino 1«i8tunss3külliss« ?ilml. »ueüt kür
on Volllllul van linton. N»8«ni!«u unä I^i-
liouron «inun tüenti^on ^^onton ss«?nn l̂ ut̂
rovi»wu. 6,!silllisso U3orta unt«r V .̂ 21. 2223
ofüräort Nuäolk llc>5«s, Drs»6.su. (Hb«

/^HVoln-6xp0s tyv8 l l l i 2 f tH ^

W IInFkl.r-^oinV. !W
M I în 1'rul)«l!.88pll«u M^N

»WM mit 4 I^itül l«in»t voi»»nm DMm

M ! , ^ in I>'ll»«<:!«,n mit 4 Î !tu» ̂ Wll!

MW »ii »1l«n I'o!,t-»tllt><)»<:ll, <'»»»» M M
UM c»ll,or ^»ellliulim«. IM

^«l-gcnet/ besitzt lla» gsö'38t« ^Vein-
liaußskiet in Ungarn.

ififtllE^ClISTOFLn
Weltberühmte, bestversilberte Metall -Waaren I
OC S i n z l g f e r E r s a t z s\a.x ach. te« Sll"to«i. ' W •

Maniisactiiren in Paris und KarlMriihe. I
Höchste Auszeichnungen auf allen Weltausstellungen. I

Iwir empfehion nnsorc anerkannt soliden, unter Garantie und Angabe der Silber- •
aufläge schwerstversilberten und vergoldeten T a f e l - S e r v i c e Tom einfachen H
I l c s t o c k e »B, bk >«m kunstvollen Ansnalx, worin »tot« ein reichhaltiges Lager •
ffihren. •

CHRISTOFLE & Cie., WIEN, Oper« 5. I
B f * AU« nnatr« Pabrikst« ta-agnn dio obigo „l-'ahrlkN-MLnrke" und den Namen „<:iirintofle>'> •

IlliiNtrlrte Prcln-Couranlc auf Vprlanscn gralln. H
PV WletlerTernlllioriiiiK nllor MctHll-U«ff<>iiN(itn4lc wlr«I (thernonimen. *VG I

Empfehlenswertes Anlagepapier! I
5°o Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.
Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.

Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold.
/ u r SicImratolImiK dnr I'i'aiiilbrlcsc; <lci- UiiKfiriKcIicn I lyi io l l iokcn-Hsti ik ilinnon (S108

dfir Statuten): 1.) Siimmtliclin Myjiotfirtknn, wclclic bui <lor irn^iiriHclKiii Isyjiotlickon-lJunk ^rund-
bdohorlich vorpfümlot wurdüii; ii.) tlsiH AoticiiUtipita] dur Itank ; 3.) dor Kenorvefonti; 4.) dor von
siiinrntlichtm IsyixitlH'karachukliU'rn der JJiuik </rliildoto aoIiduriHclio OaranticsondH; s«ini«r: »)
dci1 SichorHtulluii^HsoriilH (di^rzoit 1 Million (iiilditn ü. W . ) ; b) dio ntis Hiimiutlicli« vrrpsitiidoto
Jlypothckfin, ausduritn firuiiillnKsi I'sandbriofo umittiurt wurdcu, ^ m i n l b ü c l i e r l i r l i vorRcll lorktO
i'iloritüt der rsaiuJbrJef-BrMitzei'.

Dio Auti/.aliluiig dur am 1. Jlliinor inul am 1. .)uli sitlligcM) CoupoiiH und der verlosten
Pfandbriefe orfolwt ohno jodnn Alizny Jioi den uiitcimtt'lieiidiMi Kinnen.

IMc Pfandbriefe der UiiKiiriNchen llypoilickcnlmiik werden ans Unuid der
diesfallm crpuitri'ncii Mlnistcrial-KrliisHC bei Hiiiiuntlie.hcn kön. nug. StaatHÜmtci'ii "'"
Ciiution anheim in inen.

I)firarti..;i; l'frtiidbriesn «ind gonau /um nnitlicliei) Ta^oicuno provi»ionasrci zu liabnn buiin :

Wechslergeschäft der Administration des
Wien, IVirRPI IR" c"u- Cohn,

Wollzeile 10 und 15, » l " L . n L r U n Wollzeile 10 und 15,
bei L e o p o l d o >V i n d s p a c h , F l u m e

und boi dor V n l o n h u n k - F i 1 l u l e , T r i e s t . (94^ i » - i

«^»>^>!lllllllllll!ll»l»lll»>>ll«l»»l»llll»»

Heilbericht >
über das assein echte Zoljaun Koff'sclje Malzttlract-^esmldsieilobier. I
die Nalz-Hesundsieliü-Eliocolade und VrustuuilBonbons öei Küsten, M

Brulileideu, Aörperschwächc'. Blutulmut etc. D
An den k, t. Hoflicscrmilcii Hcrrn Iohan» Höft, silnigl. Coüimissiunsvalh, Vcsî er ^

des t. t. guldclicil ^cldiciistflciizcS »lit der Krone, Riticr hohrr Orden »

,W- Grsinder " , R U
und allciüMr Fabritant dcS I u h n i i n Hoff'scheu M.i l^ l ractss, huslirfrrailt der W
meisten Fürsten Elnopnö. in Wien, Fa l i r i l : Grabenhof, Bräunerftraszc Nr. 2, M

Comptoir und Fabrilsniedcrlagc: Stadt, Grabe», Vräu.lerstrasze Nr. ^. M
Acht Jahre li l t ich an Athclubcschwerdcn, Husten und Alulwalliillgen im M

Kopfe Tag und Nacht, wra,eu Älmahme meiner fräste schloss ich mit dem Leben W
ab. Durch den ärztlichen Rath dmuchte ich die Johann Hosf'schcn Malzfabrilatc, W
»ud mit Freuden dclci'.nc ich, dass ich jcht fjcslind um und alle meine Äclaiillte!!, W
die mich jetzt scheu, meine Heiluua, als ein Uunder betrachten, Zum Nutzen ähnlich W
leidender wünsche ich die Veröffentlichunss. W

Husteu, Elbrccheil nud iuuuclwährende Vlutwallungen im Kopfe quälten W
mich Taq uud Nacht, Ich nahm so an .Nräftell ad, dass nur das Gehen schwer W
wurde und der Schleim sich mir mit Mühe von der Ärusl al'lüöte, ich schloss mit W
dcm i!cbcn ab. Na wurde mir zu guter Stuuoc der nrzüiche i!»ath zutheil, ich soNc W
die Hoff'scheu Malzfabrilatc zur Stärkung, als HeilnahvuunMultel anwenden, mid W
zwar das Malzextract.^csundhcitöbier, die Malz.'Ychmdhcits Chocolndc und die W
Brusl-Malzbonbous. Gleich nach dem Vea.inu der ̂ ur mit dem Malzeztract hörten W
die Vllltwallungcn auf, die ^rnähriiu^>Zorssanc wurden geslärlt, der Appetit lehrte W
zurück, uom Husten ist lanm eine Spur, ich a.cnics;c oh„'c Vl-schloerden alle SpeiscN W
und habe einen ruhigen. aMuden Schlaf. Diese schnelle Riicklehr meiner Gesundheit M
erscheint allen, die meinen Lcidenszustand lanntcu, wie ein nnerhmtcs W»»der, M
sie ist jedoch wahr und veranlasst mich, dem Erfinder dieser Wnlzsa!,risc,te, Herrn W
Johann Hoff. meinen wärmsten Tan! zu sagen und die Malzsabrisatc allen ^ei- W
dcudcu z,l empfehlen, Vilte um Zusendung vun 5l> Flaschen Malzextract.Gesiü'b' W
hcitsbier, 10 Pfund Chocoladc, 1l) Ärutel Malzbonboilö. ^ (l)45) 4--2 M

(vyrafaö Innos, HonvcdObcilieutcnant. W

Hmtlicher Heilbericht >
aus dem t t. Harnisousspital Nr, 7 zu Graz. — Zufolge des grelirtsu Sch'.cibens W
vom 10. November v. I . wild das Ansuchen gestellt, obigem Gaiuisousspilale eine ^
weitere Sendung vun Ihrem M'alzextlac^Gsundheitlbicr zusomnien zu lassen, da M
dasselbe bei den zahlreichen mit Wcchselfiebcr-Ticchthum anö Bosuicn zurilckgesrurtell ^
Kranken, namentlich bei solchen, bei dcneu sich insolgc von Älutan'mt des Gehirns ^
Delirium uud Schlaflosigkeit ciustclltcn. eine wahrhaft wohlthätige Wirkung kundgab- ^

Dr. »lobiöct, Ober-StabSarzt W

>b^^N Warnung. >
M ^ > ^ Alle Malzsabrilatc tragen aus den Etiketten beigegebenc Schuh" ^
U H i . ' M, niarle (Vrnslbild des ' W

e ^ ^ ^ W ^ M itrsindcrH und ersten Erze«lgers Johann Host W
V ^ 3 3 > ^ ' " '''ueiu flehenden Ovale, darunter der volle Naiuenszug 3"!)««« M
^ ^ — ^ P - H"if>' Wo dieses Zeichen der Echtheit fehlt, weise man daS lju ^

^ « v " ^ ^ brilat als gefälscht znri'kl, - Unter 2 sl wird nichtö versendet, ^

Acrnptdepot: W

Peter Mßnik in Lailmch. ^ >
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